
Denn ich weiß wohl, was 
ich für Gedanken über 
euch habe, spricht der 
HERR: Gedanken des 
Friedens und nicht des 
Leides, dass ich euch 
gebe das Ende, des ihr 
wartet.  Jeremia 29:11

Nun aber bleiben 
Glaube, Hoffnung, 
Liebe, diese drei; aber die 
Liebe ist die größte unter 
ihnen. 
1 Korinther 13:13

Kommt her zu mir, alle, 
die ihr mühselig und 
beladen seid; ich will 
euch erquicken. 
Matthäus 11:28

Was betrübst du dich, 
meine Seele, und bist so 
unruhig in mir? Harre 
auf Gott; denn ich werde 
ihm noch danken, dass 
er meines Angesichts 
Hilfe und mein Gott ist.
 Psalm 42:12

Nicht allein aber das, 
sondern wir rühmen uns 
auch der Bedrängnisse, 
weil wir wissen, dass 
Bedrängnis Geduld 
bringt, Geduld aber 
Bewährung, Bewährung 
aber Hoffnung. 
Römer 5:3-4

Du bist mein Schutz und 
mein Schild; ich hoffe 
auf dein Wort. 
Psalm 119:114

Aber die auf den HERRN 
harren, kriegen neue 
Kraft, dass sie auffahren 
mit Flügeln wie Adler, 
dass sie laufen und nicht 
matt werden, dass sie 
wandeln und nicht müde 
werden. Jesaja 40:31

Der Gott der Hoffnung 
aber erfülle euch mit 
aller Freude und Frieden 
im Glauben, dass ihr 
immer reicher werdet an 
Hoffnung durch die 
Kraft des Heiligen 
Geistes. Römer 15:13

Es ist aber der Glaube 
eine feste Zuversicht 
dessen, was man hofft, 
und ein Nichtzweifeln an 
dem, was man nicht 
sieht. Hebräer 11:1



Der HERR behüte dich 
vor allem Übel, er 
behüte deine Seele. Der 
HERR behüte deinen 
Ausgang und Eingang 
von nun an bis in 
Ewigkeit! Psalm 121:7-8

Lasst uns festhalten an 
dem Bekenntnis der 
Hoffnung und nicht 
wanken; denn er ist treu, 
der sie verheißen hat. 
Hebräer 10:23

Seid getrost und 
unverzagt alle, die ihr des 
HERRN harret! Psalm 
31:25

Wenn wir aber auf das 
hoffen, was wir nicht 
sehen, so warten wir 
darauf in Geduld. Römer 
8:25

Ich aber will auf den 
HERRN schauen und 
harren auf den Gott 
meines Heils; mein Gott 
wird mich erhören. 
Micha 7:7

Hoffnung, die sich 
verzögert, ängstet das 
Herz; wenn aber kommt, 
was man begehrt, das ist 
ein Baum des Lebens. 
Sprüche 13:12

Der HERR ist mein Teil, 
spricht meine Seele; 
darum will ich auf ihn 
hoffen. Klagelieder 3:24

Ich harre des HERRN, 
meine Seele harret, und 
ich hoffe auf sein Wort. 
Psalm 130:5

Leite mich in deiner 
Wahrheit und lehre 
mich! Denn du bist der 
Gott, der mir hilft; 
täglich harre ich auf dich. 
Psalm 25:5



Heiligt aber den Herrn 
Christus in euren 
Herzen. Seid allezeit 
bereit zur 
Verantwortung vor 
jedermann, der von euch 
Rechenschaft fordert 
über die Hoffnung, die 
in euch ist. 1 Petrus 3:15

Hoffnung aber lässt 
nicht zuschanden 
werden; denn die Liebe 
Gottes ist ausgegossen in 
unsre Herzen durch den 
Heiligen Geist, der uns 
gegeben ist. 
Römer 5:5

Gelobt sei Gott, der 
Vater unseres Herrn 
Jesus Christus, der uns 
nach seiner großen 
Barmherzigkeit 
wiedergeboren hat zu 
einer lebendigen 
Hoffnung durch die 
Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. 
1 Petrus 1:3

Deine Güte, HERR, sei 
über uns, wie wir auf 
dich hoffen. 
Psalm 33:22

Denen wollte Gott 
kundtun, was der 
herrliche Reichtum 
dieses Geheimnisses 
unter den Völkern ist, 
nämlich Christus in euch, 
die Hoffnung der 
Herrlichkeit. 
Kolosser 1:27

Ein Leib und ein Geist, 
wie ihr auch berufen seid 
zu einer Hoffnung eurer 
Berufung. 
Epheser 4:4

Fürchte dich nicht, ich 
bin mit dir; weiche nicht, 
denn ich bin dein Gott. 
Ich stärke dich, ich helfe 
dir auch, ich halte dich 
durch die rechte Hand 
meiner Gerechtigkeit. 
Jesaja 41:10

Wenn mir gleich Leib 
und Seele verschmachtet, 
so bist du doch, Gott, 
allezeit meines Herzens 
Trost und mein Teil. 
Psalm 73:26

Ich vermag alles durch 
den, der mich mächtig 
macht. Philipper 4:13



Er gibt dem Müden Kraft 
und Stärke genug dem 
Unvermögenden. Jesaja 
40:29

Darum bin ich guten 
Mutes in Schwachheit, in 
Misshandlungen, in 
Nöten, in Verfolgungen 
und Ängsten um Christi 
willen; denn wenn ich 
schwach bin, so bin ich 
stark. 2 Korinther 12:10

Denn Gott hat uns nicht 
gegeben den Geist der 
Furcht, sondern der 
Kraft und der Liebe und 
der Besonnenheit. 2 
Timotheus 1:7

Und er sprach: Herzlich 
lieb habe ich dich, HERR, 
meine Stärke! HERR, 
mein Fels, meine Burg, 
mein Erretter; mein 
Gott, mein Hort, auf 
den ich traue, mein 
Schild und Horn meines 
Heils und mein Schutz! 
Psalm 18:2-3

Aber der Herr ist treu; 
der wird euch stärken 
und bewahren vor dem 
Bösen.
2 Thessalonicher 3:3

Fraget nach dem 
HERRN und nach seiner 
Macht, suchet sein 
Angesicht allezeit! 
1 Chronik 16:11

Wachet, steht im 
Glauben, seid mutig und 
seid stark! 
1 Korinther 16:13

Ich aber will von deiner 
Macht singen und des 
Morgens rühmen deine 
Güte; denn du bist mir 
Schutz und Zuflucht in 
meiner Not. 
Psalm 59:17

Ach, Herr HERR, siehe, 
du hast Himmel und 
Erde gemacht durch 
deine große Kraft und 
durch deinen 
ausgereckten Arm, und 
es ist kein Ding vor dir 
unmöglich. 
Jeremia 32:17



Denn der HERR ist 
meine Kraft, er hat 
meine Füße wie 
Hirschfüße gemacht und 
führt mich über die 
Höhen. Habakuk 3:19

Zuletzt: Seid stark in 
dem Herrn und in der 
Macht seiner Stärke. 
Epheser 6:10

Der HERR ist meine 
Stärke und mein Schild; 
auf ihn traut mein Herz 
und mir ist geholfen. 
Nun ist mein Herz 
fröhlich, und ich will ihm 
danken mit meinem 
Lied. 
Psalm 28:7

Denn das Wort Gottes 
ist lebendig und kräftig 
und schärfer als jedes 
zweischneidige Schwert 
und dringt durch, bis es 
scheidet Seele und Geist, 
auch Mark und Bein, und 
ist ein Richter der 
Gedanken und Sinne des 
Herzens. 
Hebräer 4:12

Und du sollst den Herrn, 
deinen Gott, lieben von 
ganzem Herzen, von 
ganzer Seele, von 
ganzem Gemüt und mit 
all deiner Kraft. 
Markus 12:30

Dein, HERR, ist die 
Majestät und Gewalt, 
Herrlichkeit, Sieg und 
Hoheit. Denn alles, was 
im Himmel und auf 
Erden ist, das ist dein. 
Dein, HERR, ist das 
Reich, und du bist 
erhöht zum Haupt über 
alles. 1 Chronik 29:11

Denn das Wort vom 
Kreuz ist eine Torheit 
denen, die verloren 
werden; uns aber, die wir 
selig werden, ist es 
Gottes Kraft.  1 
Korinther 1:18

Denn sein unsichtbares 
Wesen – das ist seine 
ewige Kraft und Gottheit 
– wird seit der Schöpfung 
der Welt, wenn man es 
wahrnimmt, ersehen an 
seinen Werken, sodass 
sie keine Entschuldigung 
haben.  Römer 1:20

Der HERR wird seinem 
Volk Kraft geben; 
der HERR wird sein Volk 
segnen mit Frieden. 
Psalm 29:11


